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A n fra g e 

der Abgeordneten Amon, Morak 

und Kollegen 
an di~ Frau Bundesminister für Unterricht und kulturelle Ange­

legenheiten 

betreffend Verbreitung von rechtsradikalem und neonazistischem 

Gedankengut durch den Freiheitlichen Lehrerverein "AUF" 

Die "Wahlplattform Freiheitlicher österreichischer Lehrerverein 

und Aktionsgemeinschaft Unabhängiger und Freiheitlicher Lehrer" 

hat nach den den unterzeichneten Abgeordneten vorliegenden In­

formationen an niederösterreichischen Schulen einen Falter zur 
Vorstellung der Kandidaten für die Personalvertretungswahlen 

mit einern Artikel unter dem Titel "Aber vergessen soll es nicht 

werden" verteilt; letzterer nimmt weniger auf die Personalver­

tretungswahlen bezug, stellt jedoch ein beschämendes Dokument 

rechtsradikalen und neonazistischen Gedankenguts dar. 

In dem zitierten Artikel finden sich u.a.folgende Textpassagen: 

j'Siegesfeiern - heuchlerisch getarnt als Gedenkfeiern. Dauerbe­

rieselung in Radio und TV, zahllose Gesprächsrunden mit eindeu­

tiger Besetzung lüften den Vorhang". 

"Medien. Politiker und ihre Systemkünstler einträchtig wie im 

3.Reich. einträchtig wie im kommunistischen Ostblock. einträch­

tig wie in der Diktatur. Und totalitär wie in der Diktatur." 

"Eine beispiellose Propagandamaschine stößt unser Land und da­
mit unsere Jugend in einen Sumpf von Heuchelei und Verwirrung." 

"Angeblich war es Truman, der seine PR-Leute schickte: 'Ein Volk 
ist erst dann wirklich besiegt, wenn die Propaganda der Siegermächte in die 
Schulbücher der Besiegten Eingang gefunden hat!'. " 
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"Mit Dollarmillionen und Säuberungs listen hat die Organisation 

der Umerziehung in Österreich - US-Information Services Branch 
(ISB) - seit 15.5.1945 Österreichs Medien im Griff, von Rund­

funk über Theater, Kino und Buchklub bis zu Boulevardblatt, zur 

Fachliteratur und selbstverständlich zum Schulbuch." 

"Und noch heute werden die Kriegsyerlierer pausenlos zu einsei­
tigem Schuldbekenntnis aufgefordert, währepd in Vergessenheit 

gerät, daß England den Krieg begonnen, seine Bomben über der 

Zivilbev61kerung der deutschen Städte abgelassen hat, und bis 

heute jenen Bomber-Harris feiert, den kein Gewissen über seine 

350.000 Dresdner-Todesopfer gedrückt hat." 

"Vergessen soll auch nicht werden, daß Amerika und Frankreich 
gemeinsam nach Kriegsende fast 1 Million gefangener Soldaten in 
den Lagern am Rhein vorsätzlich verhungern hat lassen." 

"Aus Steuergeldern wird das TATblatt hoch subventioniert, wo­
durch ein V6lkerfreund oder Eckartbote keine Chance hat." 

"Sicherheitshalber wurde das Verbotsgesetz erlassen, um die Ge­

bildeten unter den Kritikern mundtot zu machen." 

Gezeichnet ist der Artikel von Brigitte Kashofer, dem Vernehmen 
nach Lehrerin an einer Schule in Amstetten. 

Die Kriegsschuldlüge, die Verharmlosung der NS-Verbrebhen durch 

diverse Aufrechnungen und die Ablehnung des im Verfassungsrang 

stehenden Verbotsgesetzes stellen eindeutig rechtsextreme Tatbe­

stände dar, haben damit an Österreichs Schulen nichts verloren 
und sind für Kandidaten einer im Nationlrat vertretenen Partei 

unerträglich. Diese geballte Ladung an Geschichtsfälschung und 

rechtsradikalem Gedankengut, welche die nieder6sterreichischen 

Lehrer erhalten haben, stellt auch eine Gefahr für die Schüler 

dieser Lehrerin und deren Kollegen, die sich mit dem zitierten 
Inhalt identifizieren, dar. 
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Da Frau Brigitte Kashofer die Gelegenheit hat, diese Äußerungen 

auch vor einer Schulklasse zu tätigen, stellen dieunterfertig-
I 

ten Abgeordneten an die Frau Bundesminister für Unterricht und 

kulturelle Angelegenheiten folgende 

A n fra 9 e: 

1) Ist Ihnen diese Aussendung der AUF bekannt? 

2) Werden disziplinarrechtliche Verfahren gegen Frau Kashofer 

und ihre Kollegen, die sich mit diesem Text identifizieren, 

eingeleitet? 

3) Ist ausgeschlossen, daß Frau Kashofer ihre Spekulationen 

auch vor einer versammelten Schulklasse breittreten kann? 

4) Beabsichtigen Sie, diesen Falter den Justizbehörden zur 

strafrechtlichen PrUfung zu übermitteln? 

52/RK 
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@ für ein leistungsorientiertes 
und leistUngsfähiges Bil­
dungswesen: Begabten:tOrde~ 

nmg ist MenschheitsfOrde­
nmg. Dazu sind Erhalt und 
.~usbau des gegliede.nen 
Schulsystems notwendig. K~i­
ne Gesamtschule als EÜl-
':eitsschu1e~ ',:' 

:: 

filr Schüler~ die das öffentliche 
Schulwesen nicht beanspru- i 

ehen! 

o fiir eine kompetente und 
selbstbestimmte Lehrerschaft: 
Ausschaltung parteipolitischer 
Einflüsse in der Schulet be­
darfsgerechte und ideologieo 

freie ~usbildung! 

MAG. DlETER GRII.I..MA VER 

.,". (1) für eine Schule, die zu .. 

1 // cmuSTlNE RUF " 

. . e für eine leistungsgerechte 

BRIGITTE KASHGfER 

-e--für-" einen/#rechten und 
,effizienten E,itisatz: der Geldm 
mittel: private Initiativen sind 
zu fOrdern; Bildungsschecks 

Besoldung: Leistungsanreize, 
Bezahlung ,der Supplicr­
stunden ab dem ersten Tag, 
Streichung der 'Sonderregelun~ 
gen fi1r Gewerkschaft und Per­
SOI1f3lvertreter! . 

'--

Gemeinsinn und politischer 
Mündigkeit erzieht: Meinungs­
manipulation und Gesin­
nungsterror haben in der 
Schule keinen Platz! Fächer~ 
übergreifende Verhaltensnoten 
(Mitarbeit:, OrdnWlgssinn, So­
zialverhalten) sind einzufiih­
reu! 

Nur ein leistungso~entiertes 
und leismngsiahiges Schulsy .. 
stern sichert unsere Zukunft! 

AUF/FOL 
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So der Titel eines 3·stW1digen noch heute werden die Kriegs- Se1bstbehauptungswillen der Ju­
Videofibns mit Amstettner Gym- verlierer pausenlos zu einseitigem gend. So macht man sie stunnreif 
nasiasten, der dem Profegsor mit Schuldbekenntnis aufgeforden,' fur die Verlockungen der Kon­
Sicherheit Preise und Auszeich- während in Vergessenheit gerät, : sumgesellschaft.' Hohe Schei­
mmgen gebracht hat. Siegesfeiern aaB EIigIä,rid den Krieg &;Sonnen:,; dungsratell infolge rücksichtsloser 
.. heuchlerisch getarnt als Ge- seine Bomben " über der ZiVilb~ Selbstverwirklichung. Depressi­
denkfeiem, Dauerberieselung in vö1kerung der deutschen Städte ~ on, Kriminalität und Drogen sind 
Radio und TV, zahllose Ck~ abgelassen hat. und bis beute je-- das, was eitm- .Tugend bleibt. die 
spräcllsnmden mit eindeutiger nen Bomber-Harris feiert, den ohne Dis2iplin und Selbstachtung 
Besetzung lüften den Vorhang. kein Oewissen über seine aufwächst. '._ 
Selbst dem Unvoreingenommen- 350.000 Dresdner Todesopfer Die massive Zensur mittels einsei-. -' 
sten fiillt es wie Schuppen von gedrUckt bat. Ab« vergessen soß tiger Medienförderung läßt %lW' 

den Augen! es nicht werden! Nm' in der Pro- einseitige I:nfonnation ~. Dazu 
n Wehret den Anflingen!" brollt paganda fehlt leider meist die aktuelle Beispiele aus der Gro.sel-
die Meute im Chor und knüppelt letzte Null! !äste: 
iWiche Diskussion schon im An.. Der lockere Umgang mit Pote". Alls Steuergeldern 'Wird dUf 
satz meder. M2dien, Politiker und zen hat System! Er läßt auch die '[AThHatt hoch subventioniert.. 
ihre Systemlömstler einträchtig. Zahl der 300.000 ermordeten wodurch ein ~ oder 

..w.U: im ;2. Reicb.Jint:räcbtig wie Sudetendeutschen g2DZ 2lJ13IIig &kartbote keine Chance hat." 
lw Jeommunistischen ,Ostb~k;. _ ~ ein ~ehntel schrumpfen. Dies Doch es gibt siel Bücher' wie 
einträchtig wie in der ~. solllceinesfitl1s vergessen wetdenf "TItosteril. über Käntte:n~ ,,Die 
U~~-:Wie=m~-~· . yergessen son auch nicht wmi~ Coca-Kolonisation", ,,Det geplan­
,~. beispiellose Prop' da- daß Amerika und Fran!crek:h ge- te Tod" sind unverbältnismäßig 

... maschine stößt unser Land d meinsam nach Kriegsende &st 1 teuer und DUr auf Umwegen 
damit unsere "Jugend . Million gefangener Soldaten in erhältlich. Versuche. medialer 

umpf von Beuchel . den ~ lUD Rhein vorsätzlich Aufarbeitlmg werden im Keim 
_.' vermmgem bat lassen. Vergessen erstickt. Sicherheitshalber wurde l 

Angeblich Will' es Truman, der sO'U nicht werderi, - wie viele das VerbOtSgesetzerlassen, um 
seine PR-Leute- 'schickte: "Ein Flüchtlinge aus dllm deutschen die Gebildeten unter den Kriti­
Volk ist erst dann wirklich be- Ostgebieten von Jänner bis April kem mundtot 211 machen. 
siegt, wenn die Propaganda der 1945 in der Ostsee umgelrommen Ebenso besteh! das Rundfunk­
SiegermtiChte in die Schulbücher sind, &bg~ossen aus Flugzeu- monopol trotz EU·Beitritts wei .. 
der Besiegten Eingang gefunden gen und U-Booten wahrend der ter. -
hat!" beispiellosen Rettungsaktion Trotz allem bin ich .7llversicht1ich, 
Oberster KuItmchef in Österreich durch alle vertUgbaren deutschen wir haben ja eina demokrutische 
war von Anfang an MarceJ Pra- Handels- und Kriegsschiffe. Ver- Republik.f Doch haIti Das Geden­
'W'j. Mit 'Dollarmillionen und Säu- .s.essen soll nicht werden, daß die ken an die einstige :gDR macht 
berungslisten bat die Organisation Bevölkerung Kärntens zu Tau: mich stUtzig. Wie war doch der 
der Umerziehung in Österreich. s{Qden von Tito-Partisanen er- volk Name des befreiten "Ost­
US-Information Services Branch qIordgJ. worden i~ deren Denk- deutscbla.nd°"1 
(ISB) - seit 15. 5. 1945 Öster- mäler wir bis freute erhalten müs- Oder sollte dies besser vergessen 
reichs Medien im ~ von sen. . -werden? 
Rundfunk über Theater, Kino und Iil unseren Schulbüchern v~m 
BuchkIub bis zum Bou1evardbl~ Erstlesebuch bis zum Oberstufen­
zur Fachliteratur und selbstver- Geschichtsbuch war das die Be­
ständlieb zum Schulbuch. Und fr~iung .. So untergräbt man den' 

2 

Brigitte Kashofer 
LilersIur; }ldabgld w~. VG: _~ 
Ka~ wd Lka .Krieg"'; lD~ p. .... 
KA.EI: _T~ ~ ~"; .1aIDn Bacqoe. 
UlIatPs: ...Der ~T<d" 
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